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Ich fiel mit meiner Gitarre auf jemanden der leider da stand wo ich landen musste. Er
blieb liegen und ich schaute mich schnell um wo ich gelandet war. Und da kam auch
schon das erste Problem, ein Typ hatte uns gehört in blauer Rüstung und lief schnell
zu uns. Ich sah dem Typ in die Augen, auf dem ich fiel und stand schnell auf. Das
einzige was ich schnell begriff, war das ich auf einem Schlachtfeld war und der Typ mit
blauer Rüstung hier her kam und ihn bestimmt töten wird. Ich musste schnell handeln.
Also viel mir nichts Besseres ein als zu sagen: “Der hier ist schon tot!” Aber das lies ihn
kalt. Er nahm mich am Arm und zerrte mich zu einem alten Mann mit einem Stab und
meine Gitarre blieb bei dem angeblichen toten.

Möbius: Keine Sorge Kain! Deine Söhne werden dir bald folgen. Dein versuch mich zu
täuschen…..
Sarafane: Lord Möbius! Dieses Mädchen kam von dort und hat einen Vampir getötet.
Was sollen wir mit ihr machen?
Er zeigt in der Richtung wo wir hergelaufen waren. Man ist der bescheuert!
Möbius: Ahh meine Heldin, ist zurückgekehrt. Du kommst spät, aber dennoch zur
richtigen Zeit. Hast du dich unterwegs verlaufen?
Der alte Mann war mir gar nicht sympathisch und der hatte so fies gegrinst, als er den
Satz sagte. Ich versuchte cool zu bleiben und keine Angst zu zeigen.
Saphira: Wer bist du? Und was mach ich hier?
Möbius: Das wirst du noch früh genug erfahren. Kain du musst dich noch gedulden
aber keine Sorge ich werde dich nicht vergessen. Und deinen Soul Reaver brauchst du
jetzt auch nicht mehr.

Möbius nahm das Schwert das vor Kain lag und drückte es mir in die Hand. Das
Schwert fing an zu leuchten und eine Energie die ich fühlte durchfuhr meinen ganzen
Körper.
Möbius: Ich habe dich von zuhause hier her gebracht mit meiner Magie. Du bist dazu
bestimmt den Soul Realer zu führen gegen die Vampire und nach der Auslöschung der
Vampire.
Als es vorbei war, fühlte ich mich eigen artig, als wäre ich, nicht ich selbst und ich ging
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gleich auf Möbius zu und nahm seinen Stab weg.
Saphira: Ich danke dir für meine Befreiung, alter Mann!
Möbius konnte das nicht glauben was er da hörte und ich machte was diese Energie
von mir wollte. Ich nahm den Stab und zerschmetterte ihn.
Möbius: Was?! Nein!! Das kann nicht sein!
Möbius wich von mir zurück.
Saphira: Oh doch ich bin es! Und ich werde dich und deine handlanger vernichten!
Zusammen mit Kain! Und Nosgoth wird wieder in seinen alten Glanz erstrahlen.
Möbius bekam Angst und wollte flüchten doch Kain stand ihm im weg und er nahm ihn
gleich zur Brust.
Kain: Was ist den Möbius hast du Angst?
Ich tötete einen Saravane mit dem Soul Reaver und gab den dann auch gleich an Kain
weiter. Ich wandte mich wieder zu Möbius.
Saphira: Damit hast du nicht gerechnet alter Mann. Und ich dachte ich habe dich
vernichtet Möbius. Aber Kain wird das schon machen.

In diesen Moment passte ich nicht auf und ein anderer Sarafane hatte mich am Arm
erwischt. Ich fing mich aber gleich wieder und tötete ihn auch gleich. Die anderen
Vampire überfielen die Sarafanen nachdem der Stab vernichtet war. Ich schaute auf
meinen Arm der an fing zu leuchten, doch bevor ich genauer hin schauen konnte was
mit meinem Arm passierte, wurde ich von hinten erschlagen. Ich fiel zu Boden und
verlor das bewusst sein.
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